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Wir gratulieren: 

 

Allen unseren Mitgliedern,  

 

die ihren Geburtstag,  

 

ein besonderes Jubiläum  

 

oder einen ganz bestimmten Festtag feiern! 
 

 

 

 

 

Das geistliche Wort 

Zeit für Ruhe 

Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, 

Atem holen und nicht hetzen, 

unser Schweigen nicht verletzen.  

Lasst uns in die Stille hören. 

 

Viele Laute sind ganz leise, 

singen alle ihre Weise. 

Leise Laute sind so schön, 

dürfen nicht verloren gehen.   

Gerhard Krombusch 

   



 

Unsere nächsten Termine und Veranstaltungen 

 

Mi, 8.08.    Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

16.00 Uhr    Haus Maximilian 

 

Mo, 19.08.          Vorstandsitzung 

18.00 Uhr  

 

Mo, 26.08.    Bezirksfahrt nach Röhrenbach 

bis 31.08.    (Bayerischer Wald) 

 

            

Mi, 4.09.    Gottesdienst mit Pfr. Müller 

16:00 Uhr    im Haus Maximilian 

      

Sa, 14.09.    Altkleidersammlung 

ab 9.00 Uhr 

 

Di, 17.09.    Diözesanseniorentag in Winnweiler 

    

Fr,20.09.    Vortrag: Tipps ihrer Polizei zur Sicherung 

19.00 Uhr    der eignen vier Wände: „Wie schütze ich mich  

     vor ungebetenen Gästen?“  Näheres siehe unten 

 

So, 22.09.    Weinrast der KF Dirmstein am Pavillon 

ab 14.00 Uhr 

 

Fr, 4.10.    Rosenkranzandacht der KF Dirmstein 

 

 

         

Wir brauchen eure Hilfe: 
  
Altkleidersammlung 2019 

Am Samstag, den 14.September findet wieder die alljährliche Altkleidersammlung statt. 

Das ist wieder eine gute Gelegenheit, den Kleiderschrank zu durchforsten und nicht mehr 

getragene Kleidungsstücke auszusondern. Manchmal bringen es auch die Jahre mit sich, 

dass gewisse Kleidungsstücke nicht mehr passen, weil sie einfach zu „groß“ geworden sind! 

Wir würden uns freuen, wenn wir viele Altkleidersäcke einsammeln könnten, der Erlös im 

Diözesanverband wird wieder dem Kolping-Entwicklungsdienst zu Gute kommen. 

Natürlich brauchen wir auch wieder Helfer an diesem Vormittag. Wer helfen möchte, 

wende sich bitte an Jürgen (Tel.4301)  

 

 



   Aktuelles aus unserer Kolpingsfamilie 
 

Herzlich willkommen bei der Kolpingsfamilie Dirmstein  

Wir freuen uns über unsere neuen Mitglieder Karin Susnjar-Becker und Branko Susnjar, 

die wir am 01.Juli in unsere Kolpingsfamilie aufnehmen durften. Sie haben gefragt, wo 

man sich sozial engagieren  kann und dann gehört, dass wir hier besonders aktiv sind. 

Darum haben sie sich einfach bei uns gemeldet.  

Liebe Karin, lieber Branko, toll, dass ihr mitmachen wollt, herzlich willkommen! 

Besuch bei der Kolpingsfamilie Dortmund-Bövinghausen 

Zum 90-jährigen Jubiläum hatte uns die KF Dortmund-Bövinghausen eingeladen. Mit der 

KF verbindet uns eine langjährige Freundschaft, so dass es für uns eine Selbstver-

ständlichkeit war, die Einladung anzunehmen. Es war eine kleine, aber „schlagkräftige“ 

Truppe (Luzia, Egon, Gisela, Andrea u. Jürgen), die sich mit dem Bus der Pfarrei 

Grünstadt auf den Weg in den Ruhrpott machte. Es waren zwei schöne Tage mit einem 

abwechslungsreichen Programm bei lieben und herzlichen Gastgebern. Die alten 

Freundschaften wurden wieder aufgefrischt und neue Freundschaften geschlossen. So 

war auch die KF Warendorf (100 km nördlich von Dortmund) zum Jubiläum eingeladen und 

auch mit ihnen verbrachten wir schöne Stunden beim Besuch des Fußball-Museums und 

beim geselligen Abend im Pfarrheim der Dortmunder. Es zeigte sich einmal mehr: Kolping 

verbindet. 

 

Halbjahresabschluss mit der Kolpingfamilie Rohrbach 

Auf Vermittlung von unserem Präses, Pfr. Freddy Müller, hatten wir in diesem Jahr die 

Kolpingsfamilie Rohrbach zu Gast bei unserem Halbjahresabschluss im Hof des 

Pfarrheimes. Das war auch möglich, da unsere Idee, alle Kolpingsfamilien des 

Bezirksverbandes  zum besseren Kennenlernen inzwischen erledigt war.  

So reisten denn am 28. Juni gleich 26 Kolpinger aus Rohrbach mit einem gecharterten 

Linienbus aus dem Saarland an. Zunächst wurde unsere Pfarrkirche besichtigt. Andrea 

konnte einiges aus der Geschichte und der Ausstattung der Barockkirche erzählen. 

Danach ging es zurück zum Pfarrheim, wo Egon wieder gekonnt Saumagen und Bratwürste 

grillte und leckere Salate unserer lieben Frauen serviert wurden. Es wurde ein geselliger 

Abend mit vielen Gesprächen und Begegnungen und erst am späten Abend machte sich die 

Truppe wieder auf den Heimweg mit bleibenden Eindrücken aus der Pfalz. 

 

Laudato si` und der kleine Flusskrebs 

Unsere Kinderfreizeit mit ökologischen Themen war ein voller Erfolg 

Bereits zum dritten Mal konnten wir in der ersten Ferienwoche eine Freizeit für 25 

Kinder im Grundschulalter anbieten, die bereits wenige Tage nach der Ausschreibung im 

Januar ausgebucht war. Inhaltlich hatten wir Gedanken aus der Umweltenzyklika von 

Papst Franziskus in den Mittelpunkt der fünf Tage gestellt. In  Gesprächen mit den 

Kindern zeigte es sich, dass sie durchaus wissen, was in Hinblick auf 

Umweltverschmutzung oder Rückgang der Artenvielfalt in der Welt los ist. 

Dementsprechend waren die Angebote im Laufe der Woche: 



Am ersten Tag wurden aus gebrauchten Tetrapackungen Vogelhäuschen gebaut und mit 

Farbe und Dekomaterial schön gestaltet.  Aus Tontöpfen, gefüllt mit Holzwolle, wurden 

Nistgelegenheiten für Insekten geschaffen, mit Hilfe von Sand, großen Blättern und 

Beton wurden Vogeltränken gebaut. Natürlich kam auch das Spielen, wie an allen Tagen, 

nicht zu kurz, außerdem gab es Leseecken mit einer großen Auswahl an Büchern.  

Der zweite Tag wurde wie im letzten Jahr vom befreundeten Kulturverein gestaltet, 

hierbei stand die Barockzeit mit vielen Mitmachaktionen im Vordergrund.  

Am Mittwoch ging es mit öffentlichen Verkehrsmitteln nach Bad Dürkheim und zu Fuß 

weiter zum  Naturschutzgebiet „Römischer Steinbruch“. Dort konnten Frösche, 

Eidechsen und anderes Getier in den Tümpeln und Sträuchern beobachtet werden. 

Beendet wurde der Tag am Wasserspielplatz der Isenach an den Salinen von Dürkheim. 

Gewässerschutz und Artenvielfalt am Rodenbach war das zentrale Thema am Donnerstag. 

Bei der Ebertsheimer Bildungsinitiative (EBI e.V.) lernten die Grundschüler  die 

Bedeutung von sauberen Gewässern für die Tierwelt kennen. Mit Haushaltssieben wurde 

im Schlamm des Baches gewühlt und allerlei Getier wie Würmer, Fische und Krebse zu 

Tage befördert. Zum „Star“ des Tages wurde ein ca. zehn Zentimeter großer Flusskrebs, 

wie er nur selten gefunden wird. Achtsamer Umgang mit Wasser, Vermeidung von Müll, 

besonders Kunststoffe, sind die Voraussetzungen, dass solche Tiere in unseren 

Gewässern noch überleben können, dieser Zusammenhang war den Kindern sehr wohl 

bewusst. Natürlich wurden alle Tiere nach der Bestimmung und Bewunderung wieder 

behutsam ins Wasser gesetzt. Der Tag klang aus mit Spielen auf dem Alla-Hopp-

Spielplatz in Grünstadt.  

Am letzten Tag wurden zuerst die Vogeltränken fertiggestellt. Im nahegelegenen Park 

wurden Blumen und Gräser gesammelt, um sie im Pfarrheim zu bestimmen und ihren 

Nutzen festzustellen. Anschließend wurden Plakate vorbereitet, um sie am Nachmittag 

den Eltern zu präsentieren.  

 

Betreut wurden die Kinder täglich von über 10 Personen, darunter auch Jugendliche und 

Erwachsene, die gar nicht zu unsrer Kolpingsfamilie gehören. Für das leibliche Wohl 

sorgte ein gut eingespieltes Küchenteam mit allerlei leckeren Speisen, unterstützt durch 

Lebensmittelspenden beteiligter Eltern. Dass die Kinderfreizeit allen gefallen hat, zeigt 

der Wunsch vieler Eltern, ihr Kind gleich wieder für das nächste Jahr anzumelden. Für 

die Kinder blieb die Erkenntnis, dass Umweltschutz im Kleinen und bei jedem Einzelnen 

beginnt und Achtsamkeit die Grundvoraussetzung für eine intakte Umwelt ist. 

Vielen Dank allen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz! Das war eine tolle Woche!!! 

 

Spruch zu Laudato Si – Gottes Schöpfung schützen: 

 

Der Mensch muss ein Schutzengel der Erde werden! 
 

Leonardo Boff (1938-), brasilianischer katholischer Theologe  
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